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1. Seit wann sind Sie Mitglied in der TLM-Versammlung und welche Stelle(n) 
haben Sie entsandt? 

 
Seit 2004 bin ich Mitglied der TLM-Versammlung. Als Vertreter des Thüringer 
Landtags wurde ich als medienpolitischer Sprecher durch die Fraktion DIE LINKE 
berufen und im Thüringer Landtag schon das zweite Mal als einer seiner drei 
Vertreter gewählt. 
 

2. Welche Erwartungen hatten oder haben Sie bezüglich der Arbeit in einem 
Aufsichtsgremium einer Landesmedienanstalt bzw. der TLM-
Versammlung? 

 
Zwei Aspekte sind mir bei der Arbeit in den Gremien – Versammlung, Ausschüs-
se – wichtig. Da ist einerseits die Fortentwicklung der Medienlandschaft im 
Rahmen des dualen Rundfunksystems, besonders verbunden mit dem Erhalt und 
der Gestaltung von Bürgermedien in den verschiedensten Formen. Und da ist 
andererseits die Auf- und Wahrnahme politischer Handlungsnotwendigkeiten für 
zeitnahe und zukunftsfähige gesetzliche Veränderungen in der Medienlandschaft 
Thüringens. 
 

3. Wie schätzen Sie die Entwicklung der Medien allgemein und im Freistaat 
Thüringen ein? 

 
Wie viele Bürgerinnen und Bürger nehme auch ich an erster Stelle die rasante 
technische Entwicklung der Medien und die in diesem Zusammenhang stehenden 
quantitativen und qualitativen Verbreitungsmöglichkeiten wahr. Insbesondere 
sehe ich hier die „unendlichen“ Möglichkeiten des Internets. Entscheidend für die 
Zukunft halte ich - gerade im Bereich der gesellschaftlichen Kommunikation - 
einen breiten und chancengleichen Zugang aller für das entscheidende Moment. 
Deshalb trete ich auch für die Stärkung von regionalen Angeboten im Speziellen 
und die Weiterentwicklung der Bürgermedien im Allgemeinen als medienpoliti-
sche Notwendigkeit ein. 
 
Thüringen steht auf dieser Grundlage vor der Aufgabe, den Standort „Kinderme-
dienland“ kontinuierlich auszubauen und neben den bisherigen Eckpfeilern wie 
KI.KA, Kindermedienzentrum oder Goldener Spatz weitere unverwechselbare 
Angebote wie Erfurter Netcode, FLIMMO, Medienwerkstatt, Mediencamp, inter-
net abc, „Ein Netz für Kinder“ etc. in der Medienlandschaft nachhaltig zu setzen. 
Dabei muss die TLM einen unverzichtbaren Beitrag leisten. 
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